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Wo steht, was die Kirche umweltethisch zu sagen hat?261   STUDY

1. DOCAT Text Satz für Satz reihum lesen. Anschließend 
    liest eine Person den Text am Stück vor. 

2. Drei Minuten Stille.

3. Jeder liest ein Wort oder einen Satz laut vor, der 
    ihm/ihr besonders aufgefallen ist – ohne 
    Kommentar. 

4. Erklärt in der nächsten Runde kurz, warum ihr den 
    Satz ausgewählt habt (z.B. Erinnerungen, Fragen, ...).
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PRAY

CONTEMPLATE

Einer liest die Bibelstelle laut vor. Kurze Stille. 

Austausch: Was hat euch besonders angesprochen? 

CHALLENGE

Diskutiert auch eigene Fragen zu diesem Thema!

Treasure Book: Nimm dir fünf Minuten Zeit und 
schreibe auf, was du nicht mehr vergessen willst.

DISCUSS 1. Was meint Papst Franziskus, wenn er sagt, jeder Christ habe eine 
    „ökologische Berufung“ (Ökologie kommt von oikos, griech.: Haus). 
    Lies dazu evtl. auch die Docat Frage 258.

2. Warum ist die ökologische Krise ein persönliches Problem, bevor sie 
    eine politische Herausforderung ist?

3. Was meint Papst Franziskus, wenn er sagt, man müsse die Schöpfung 
    wie einen Garten hüten?

4. Was ist mit „Nachhaltigkeit“ gemeint; – spielt das schon eine Rolle in 
    deinem Leben?

Damit du in Diskussionen bestehen kannst: 

Werde fit in der Unterscheidung der vier Ökologien (Umweltschutz, 
Humanökologie, Sozialökologie, Kulturökologie). Du findest sie in 
LAUDATO SI /  www.vatican.va 

Nimmst du diese Challenge an?

Gen 2, 15

Gott, der Herr, nahm also den Menschen und setzte ihn in den Garten 
von Eden, damit er ihn bebaue und hüte.

Unsere CHALLENGES sind nur Vorschläge, die ihr zusätzlich zu 
euren Studyguidetreffen machen könnt. Ihr könnt sie auch 
durch stärkere, passendere, originellere oder bessere ersetzen. 
Teilt sie uns einfach mit an feedback@youcat.org.

#DOCATChallenge: Teilt eure Erfahrung auf Facebook oder 
Instagram.

Die Welt, das gemeinsame 
Haus

Der zentrale Text der Kirche zur Ökologie ist die Enzyklika Laudato si von Papst 
Franziskus (2015). Sie bietet eine umfassende, mit vielen Wissenschaftlern 
erarbeitete Analyse der ökologischen Bedrohung und beschreibt die Ursachen der 
Krise. Diese besteht nicht nur in einer eklatanten Politikschwäche („Unterwerfung 
der Politik unter die Technologie und das Finanzwesen“) und einer daraus 
resultierenden, rücksichtslosen wirtschaftlichen Ausbeutung der Erde. Die 
Kernursache der Katastrophe ist im Menschen selbst zu suchen, in einer 
umfassenden Störung seines Beziehungsverhaltens („... meine innere Beziehung zu 
mir selbst, zu den anderen, zu Gott und zur Erde“). Umkehr rettet den Menschen, 
der lernen muss, „dass die echte Sorge unser eigenes Leben und unsere 
Beziehungen zur Natur nicht zu trennen ist von der Brüderlichkeit, der 
Gerechtigkeit und der Treue gegenüber den anderen“ (LS 70). So ist wahre Ökologie 
zugleich Umweltschutz, Humanökologie, Sozialökologie und Kulturökologie in 
einem. „Die menschliche Freiheit“, sagt Papst Franziskus, „ist in der Lage, die 
Technik zu beschränken, sie zu lenken und in den Dienst einer anderen Art des 
Fortschritts zu stellen, der gesünder, menschlicher, sozialer und ganzheitlicher ist“ 
(LS 112). Neben Laudato si sind auch die Enzykliken Populorum progressio (1967) 
und Caritas in veritate (2009) wichtige Dokumente für den Zusammenhang 
zwischen sozialer Verantwortung und ökologischer Selbstzerstörung der Erde.

Allmächtiger Gott, der du alles, was existiert, mit deiner 
Zärtlichkeit umschließt, gieße uns die Kraft deiner Liebe 
ein, damit wir das Leben und die Schönheit hüten. Heile 
unser Leben, damit wir Beschützer der Welt sind und nicht 
Räuber, damit wir Schönheit säen und nicht Verseuchung 
und Zerstörung. Lehre uns, den Wert von allen Dingen zu 
entdecken und voll Bewunderung zu betrachten. Amen. 
(Papst Franziskus)
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